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Der Herbstwind durch die Bäume weht,
den Tanz der Blätter er belebt.

Sie warten doch auf ihn – den Wind,
nur mit ihm ihre Reise beginnt.

In ihrem schönsten Kleid, sind sie längst bereit.
Hoch, immer höher trägt er sie hinauf,
der herrliche Tanz nimmt seinen Lauf.
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Telefonnummer Zentrale:  09523 9229-0  |  Telefax:  09523 9229-99  |  E-Mail:  poststelle@vghofheim.de
Homepage:  www.vghofheim.de

Zuständigkeiten / Aufgaben Ansprechpartner Telefon- 
Durchwahl

Zimmer- 
Nr.

E-Mail

Leiter der Geschäftsstelle Herr Dellert -0 11 a.dellert@vghofheim.de
Sekretariat, Textverarbeitung, Fundamt, Information Frau Schwinn -25 01 a.schwinn@vghofheim.de

Sachgebiet 11 - Hauptverwaltung
Leitung Hauptverwaltung, Personalrecht, Wahlen Herr Hesse -28 21 o.hesse@vghofheim.de
Statistiken, Rechnungen, Schülerbeförderung,  
Beschaffungen

Frau Henning -29 21 s.henning@vghofheim.de

Lohn-, Gehaltsabwicklung Herr Neuhöfer -30 20 w.neuhoefer@vghofheim.de
Frau Hauke -26 20 d.hauke@vghofheim.de

Verkehrsrecht, Wildschäden, Abfallkalender Herr Weigand -27 21a m.weigand@vghofheim.de
Informationssicherheitsbeauftragter, EDV Herr Wendland -31 22 c.wendland@vghofheim.de

Sachgebiet 12 – Bauverwaltung
Allgemeine Grundstücksangelegenheiten,  
Leerstandsförderprogramm, Beitragserhebung

Herr Wildanger 
Frau Behnke

-43
-42

05 (Nebengeb.) 
05 (Nebengeb.)

s.wildanger@vghofheim.de 
m.behnke@vghofheim.de

Baurecht, Umweltschutz Herr Maderstein -39 02 (Nebengeb.) m.maderstein@vghofheim.de
Wasserrecht Frau Endreß -36 02 (Nebengeb.) c.endress@vghofheim.de
Gemeindliche Baumaßnahmen, Herr Lechner -38 01 (Nebengeb.) m.lechner@vghofheim.de
Rechnungen, Straßenwidmungen Herr Graf -44 01 (Nebengeb.) g.graf@vghofheim.de

Sachgebiet 13 – Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leitung Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
Standesamtswesen

Herr Altmann -23 13 j.altmann@vghofheim.de

Standesamtswesen, Beglaubigungen Frau Hebig -22 12 s.hebig@vghofheim.de
Friedhofs-, Feuerwehrwesen, Fischerei,  
Trinkwasserwerte

Herr Bockelmann -49 12 p.bockelmann@vghofheim.de

Rentenrecht, Einwohnermeldeamt Frau Arnold -19 14a n.arnold@vghofheim.de
Einwohnermeldeamt, Pass- und Ausweiswesen,  
Gewerbeanmeldungen

Frau Schineller -17 14 l.schineller@vghofheim.de
Frau Knobling -18 14 b.knobling@vghofheim.de

Sachgebiet 21 - Kämmerei
Leitung Finanzverwaltung, Zentrale Finanz- und Haus-
haltsangelegenheiten

Herr Göbel -15 4 s.goebel@vghofheim.de 

Finanz- und Haushaltsangelegenheiten,  
Kindergarten-Betriebskostenförderung, Finanzstatistik

Herr Hellfeier -16 4 s.hellfeier@vghofheim.de

Anordnungswesen, Versicherungen Frau Hochrein -13 1 m.hochrein@vghofheim.de
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und  
Abwassergebühren, Abfallentsorgung Aidhausen

Herr Reich -14 23 s.reich@vghofheim.de

Anlagenbuchhaltung Frau Gottwald -52 1 a.gottwald@vghofheim.de
Zuschusswesen für kommunale Vorhaben Frau Krämer -34 3 k.kraemer@vghofheim.de
Hundesteuer, Mieten und Pachten, Abrechnung  
Gemeindehäuser, Vereinszuschüsse

Frau Ott -51 3 a.ott@vghofheim.de

Sachgebiet 22 - Kasse
Leitung Kassenwesen, Buchungsstelle Frau Klarmann -48 02a h.klarmann@vghofheim.de
Buchhaltung, Forderungsüberwachung Frau Rödamer -10 02 c.roedamer@vghofheim.de

Frau Hetzel -12 02 k.hetzel@vghofheim.de

Telefonverzeichnis mit E-Mail-Adressen
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Infotafel

■■ Öffnungszeiten der Geschäftsstelle der  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

Vormittags:
Montag - Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Nachmittags:
Montag und Dienstag	 13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	 nachmittags geschlossen
Telefon:	 09523 9229-0
Telefax:	 09523 9229-99
E-Mail:	 poststelle@vghofheim.de
Internet:	 www.vghofheim.de
Für den Besuch der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
bietet es sich in vielen Fällen an, Termine zu vereinbaren. 
Zwingend nötig ist eine Terminvereinbarung für alle Angele-
genheiten im Bereich des Einwohnermeldeamtes. Dies kann 
telefonisch oder online geschehen.

■■ Termine im Einwohnermeldeamt  
online reservieren

Seit längerer Zeit ist es möglich, Termine für 
das Einwohnermelde- und Passamt über die  
Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
www.vghofheim.de, unter dem Menüpunkt „Online Termin-
vereinbarung“ (Menüpunkt links unten) direkt zu reservieren.�

■■ Notfall-Nummern
Feuer-Notruf: 	 112
Unfall-Rettungsdienst-Notruf:	 112
Polizei-Notruf:	 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117
Zahnarzt-Notdienst:	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apothekennotruf (Festnetz):	 0800 002 283 3
Apothekennotruf (Mobil):	 228 33
Zentrale Sperrnummer: 
(EC-Karte, Kreditkarte, Personalausweis)	 116 116
Giftzentrale Nürnberg:	 0911 398 245 1

IMPRESSUM

VG-Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint im 44. Jahrgang mit einer Auflage von 5.220 Exemplaren jeweils 
am ersten Samstag im Monat. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle erreichbaren Haushalte im 
Verbreitungsgebiet.
Herausgeber: VG Hofheim i.UFr., Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Druck und Verlag: Aktiv Druck & Verlag GmbH, An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
vertreten durch Andreas Dellert, Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Tel. 0160 96422669, E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.

Stadt Hofheim i.UFr.
1. Bürgermeister: Wolfgang Borst 
Interkommunales Bürgerzentrum
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon:	09523 503370
E-Mail:	 sekretariat@stadt-hofheim.de

Gemeinde Aidhausen
1. Bürgermeister: Dieter Möhring
Telefon:	09523 501379
Mobil:	 0160 1827427
E-Mail:	 bgm@dieter-moehring.de

Gemeinde Bundorf
1. Bürgermeister: Hubert Endres
Telefon:	09763 9200
Mobil:	 0171 6114537
E-Mail:	 buergermeister.endres@bundorf.de

Markt Burgpreppach
1. Bürgermeister: Hermann Niediek
Telefon:	09534 1275
Mobil:	 0175 9895853
E-Mail:	 hermann.niediek@burgpreppach.de

Gemeinde Ermershausen
1. Bürgermeister: Günter Pfeiffer
Telefon:	09532 1020
Mobil:	 0151 17486684
E-Mail:	 guenter.pfeiffer@ermershausen.de

Gemeinde Riedbach
1. Bürgermeister: Bernd Fischer
Mobil:	 0178 1878957
E-Mail:	 bernd.fischer@riedbach.de

VG-Mitteilungsblatt	 ��Nächste Ausgabe: Samstag, 05.11.2022    Redaktionsschluss: Montag, 23.10.2022
Anregungen, Kritik und auch sonstige Ideen bzw. Verbesserungsvorschläge zum VG-Mitteilungsblatt 
nehmen wir gerne unter mitteilungsblatt@vghofheim.de entgegen.
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Verwaltungsgemeinschaft

■■ VG-Geschäftsstelle geschlossen
Am Freitag, 07.10.2022 ist die Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr. geschlossen.

■■ Verteilung des VG-Mitteilungsblattes
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint immer am ersten Sams-
tag jeden Monats zusammen mit der Wochenpost. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin und achten darauf, nicht, 
dass das VG-Mitteilungsblatt zwischen den Prospekten und 
dem Werbematerial untergeht. 
Falls Sie im Verwaltungsgebiet der VG Hofheim i.UFr. woh-
nen und feststellen, dass Sie kein VG-Mitteilungsblatt erhal-
ten, so wenden Sie sich bitte direkt an Frau Holch, welche für 
die Verteilung des VG-Mitteilungsblattes zuständig ist und 
dies entsprechend koordiniert.
Die Kontaktdaten erhalten Sie hier:
Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH 
An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach 
Telefon: 0160 96422669
E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Zudem steht Ihnen aber auch immer die Möglichkeit offen, 
unser VG-Mitteilungsblatt auf unserer Homepage unter www.
vghofheim.de als PDF-Dokument herunterzuladen.
Gerne können Sie sich aber auch eine gedruckte Ausga-
be bei uns in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., 
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr. abholen.

■■ Sprechstunden der Deutschen Rentenversi-
cherung Nordbayern

Für den Sprechtag am 15.11.2022 sind keine Termine mehr 
frei. Für den darauffolgenden Sprechtag am 13.12.2022 sind 
nur noch vereinzelt Termine frei. Sobald die Termine für das 
Jahr 2023 feststehen, werden diese bekanntgegeben. Nähe-
re Informationen erteilt Frau Arnold unter Tel. 09523 9229-19.
Zur Beratung müssen Ausweispapiere und die Versiche-
rungsnummer vorgelegt werden. Bei Auskunft für einen Drit-
ten wird eine Vollmacht benötigt. Für die Wahrnehmung des 
Termins bei der Rentenversicherung muss eine FFP2-Maske 
getragen werden.

■■ Energie-Sprechtage für Bürger
Für Oktober 2022 sind keine Beratungstermine vorgesehen. 
Die nächsten Beratungstermine für Bürger finden in der Ver-
waltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 
6, Bauverwaltung (Nebengebäude, Zimmer-Nr.: 03), 97461 
Hofheim i.UFr., am 10.11.2022 statt. Es werden drei Termine 
vergeben, jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 17:20 Uhr. 
Anmeldungen sind erforderlich unter Tel. 09529 9222-0 oder 
info@ubiz.de.
Für die Beratung fällt eine Gebühr in Höhe von 12,00 € an.

■■ Grüngut und holzige Abfälle
Grüngutabfälle und holzige Abfälle können beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge (Tel. 09521 
27-142), zusätzlich zu den Wertstoffhöfen auch in Ostheim 

(ehem. Deponie) und in Fitzendorf (Richtung Burgpreppach), 
jeweils am Mittwoch von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während 
der Sommerzeit von März bis Oktober) und am Samstag von 
10:00 Uhr – 12:00 Uhr (ganzjährig) abgegeben werden. Bis 
0,5 m³ ist die Anlieferung kostenfrei. Darüber hinaus wird pro 
m³ 6,00 € verrechnet.
Am Samstag, 22.10.2022 von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr kann 
kostenfrei eine unbegrenzte Menge an Grüngutabfällen und 
holzigen Abfällen bei den Deponien in Ostheim und Fitzen-
dorf abgegeben werden.

■■ Fundsachen
Im August und September 2022 wurden folgende Fundge-
genstände beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr. abgegeben:

Fundsache Fundsachen- 
Nummer

Fundort

1 Schlüssel inkl. 
Garagenöffner

33/22 Hofheim i.UFr.

1 Kindersonnen-
brille

34/22 Hofheim i.UFr.

1 Halskette 36/22 Hofheim i.UFr.
1 Smartphone 37/22 Erlsdorf
1 Brille 38/22 Ostheim
1 Schlüssel 40/22 Rügheim
2 Schlüssel 41/22 Hofheim i.UFr.
1 Geldbetrag 44/22 Hofheim i.UFr.

Die Fundsachen werden ein halbes Jahr aufbewahrt. Zusätz-
lich werden die Fundsachen auf der Homepage der Verwal-
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) auf-
geführt und ständig aktualisiert.

■■ KFZ-Zulassungsbehörde – Zweigstelle 
Hofheim i.UFr.�

Die Kraftfahrzeug-Zulassungs-
behörde des Landratsamtes 
Haßberge hat seine Zweigstelle 
in der Robert-Koch-Straße 2, 
97461 Hofheim i.UFr., im ehe-
maligen Krankenhaus. Erreich-
bar ist die Zweigstelle in Hofheim i.UFr. von Montag bis Frei-
tag von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr unter Tel. 09523 7829 (Telefax: 
09523 50 10 41, E-Mail: zulassung@hassberge.de).
Zur Zulassung von Fahrzeugen wird ein 
vorheriger Termin benötigt, welchen die 
Bürgerinnen und Bürger auch selbststän-
dig online unter www.hassberge.de (Menü-
punkt „Online-Terminvereinbarung“) bu-
chen können:

■■ Zahlungstermine für Steuern und Abgaben
Fälligkeit Steuer- bzw. Abgabenart

15.11. Grund- und Gewerbesteuer
01.12. Wasser-/Abwassergebühr
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■■ Grundsteuerreform – Fristgemäße Erklä-
rungsabgabe noch bis 31. Oktober 2022

Seit 01. Juli 2022 und noch bis 31. Oktober 2022 kann die 
Grundsteuererklärung in ganz Deutschland fristgemäß ab-
gegeben werden. Nutzen Sie die Unterstützung der Baye-
rischen Steuerverwaltung und das umfangreiche Service-
angebot: Damit ist die Abgabe Ihrer Grundsteuererklärung 
schnell erledigt!

Warum muss eine Grundsteuererklärung abgegeben 
werden?
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen Berech-
nungsgrundlagen für die Grundsteuer als verfassungswid-
rig eingestuft. Bemängelt wurde vor allem, dass die Werte 
veraltet sind und deshalb die einzelnen Grundsteuerzahler 
ungleich behandelt werden. Der Gesetzgeber war daraufhin 
verpflichtet, die Berechnung der Grundsteuer neu zu regeln. 
Die Abgabe der Grundsteuererklärung dient dazu, dass die 
Grundsteuer von der Stadt oder der Gemeinde erhoben wer-
den kann, in deren Gebiet das Grundstück oder der Betrieb 
der Land- und Forstwirtschaft liegt. Die Einnahmen fließen 
ausschließlich den Kommunen zu.

Warum müssen Angaben gemacht werden, die dem 
Finanzamt vermeintlich vorliegen?
Der Steuerverwaltung liegen die für die Berechnung der 
neuen Bemessungsgrundlage notwendigen Daten zu den 
Grundstücken bzw. Betrieben der Land- und Forstwirt-
schaft nicht, nicht vollständig oder nicht immer in aktueller 
Fassung vor. Beispielsweise sind „Flurstücke“ aus dem Lie-
genschaftskataster nicht mit der für die Grundsteuer maß-
geblichen „wirtschaftlichen Einheit“ gleichzusetzen. Die 
Grundsteuererklärung für Grundstücke in Bayern kann dabei 
mit nur wenigen Angaben erledigt werden. Die dafür notwen-
digen Daten sind in der Regel leicht ermittelbar, nachdem 
das bayerische Grundsteuermodell als Flächenmodell allein 
auf den Grundstücks- und Gebäudeflächen sowie auf der Art 
der Gebäudenutzung basiert.

Muss nun mehr Grundsteuer gezahlt werden?
Das lässt sich nicht pauschal beantworten. Die konkrete 
Höhe der Grundsteuer hängt ganz entscheidend vom Hebe-
satz der jeweiligen Gemeinde ab. Dieser wird von der Ge-
meinde voraussichtlich im Jahr 2024 neu festgelegt werden. 
Die Bayerische Staatsregierung appelliert an die Kommunen, 
den Hebesatz der Grundsteuer aufkommensneutral festzule-

■■ Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll, Altpapier und Gelbe Tonne  
im im Oktober und Anfang November 2022� Für unsere Umwelt

Restmüll Restmüll 
4-wöchentlich 

Biomüll Altpapier Gelbe Tonne

Gemeinde Aidhausen 06.10.2022
20.10.2022
03.11.2022

20.10.2022 13.10.2022
27.10.2022

24.10.2022 26.10.2022

Gemeinde Bundorf 06.10.2022
19.10.2022
03.11.2022

19.10.2022 12.10.2022
26.10.2022

25.10.2022 06.10.2022
03.11.2022

Markt Burgpreppach 04.10.2022
17.10.2022
31.10.2022

17.10.2022 10.10.2022
24.10.2022

25.10.2022 28.10.2022

Gemeinde Ermershausen 08.10.2022
21.10.2022
05.11.2022

21.10.2022 14.10.2022
28.10.2022

04.10.2022
31.10.2022

06.10.2022
03.11.2022

Stadt Hofheim i.UFr. 
Stadtteil Hofheim i.UFr.

08.10.2022
21.10.2022
05.11.2022

21.10.2022 14.10.2022
28.10.2022

27.10.2022 Tour 1
28.10.2022
Tour 2
05.10.2022
02.11.2022
Tour 3
06.10.2022
03.11.2022
Tour 4
12.10.2022

Stadt Hofheim i.UFr. 
Übrige Stadtteile

07.10.2022
20.10.2022
04.11.2022

20.10.2022 13.10.2022
27.10.2022

27.10.2022

Gemeinde Riedbach 08.10.2022
21.10.2022
05.11.2022

21.10.2022 14.10.2022
28.10.2022

24.10.2022 12.10.2022

Die Müllgefäße sind am jeweiligen Abfuhrtag bereits ab 05:30 Uhr zur Abfuhr bereit zu stellen. Das Altpapier hat ab 07:00 Uhr 
bereitzustehen.
Gelbe Tonne: Welche Tour für welche Gemeinde zutrifft entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Haßberge 
(Seite 31) oder unter www.awhas.de.
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gen. Insgesamt sollen also die Grundsteuereinnahmen einer 
Gemeinde nach der Reform nicht höher sein als davor. Indi-
viduelle Belastungsverschiebungen zwischen den einzelnen 
Steuerpflichtigen innerhalb einer Gemeinde sind dabei aber 
die unvermeidbare und zwingende Folge der Entscheidung 
des Bundesverfassungsgerichtes und lassen sich in keinem 
Reformmodell vermeiden.

Wie kann die Grundsteuererklärung abgegeben werden?
In Bayern bestehen drei Möglichkeiten:
•	� elektronisch über ELSTER – Ihr  

Online-Finanzamt unter www.elster.de
•	� als graues PDF-Formular ausschließlich 

zum Ausfüllen am PC und anschließen-
dem Ausdruck auf www.grundsteuer.
bayern.de

•	� als grünes Papier-Formular zum hand-
schriftlichen Ausfüllen, verfügbar in den 
Finanzämtern sowie den Verwaltungen 
der Städte und Gemeinden in Bayern

Wie unterstützt die Steuerverwaltung bei der Abgabe 
der Grundsteuererklärung?
•	� Ausführliche Informationen und Erklär-Videos unter www.

grundsteuer.bayern.de
•	� Ausfüllanleitungen zu den Grundsteuererklärungsvordru-

cken
•	� Chatbot auf www.elster.de unter dem Punkt „Wie finde 

ich Hilfe?“
•	� Informations-Hotline: Tel. 089 30 70 00 77 

(Montag – Donnerstag von 08:00 Uhr – 18:00 Uhr und 
Freitag von 08:00 Uhr – 16:00 Uhr)

•	� Kostenloser Online-Zugriff auf Daten aus dem Liegen-
schaftskataster (BayernAtlas-Grundsteuer) vom 01. Juli 
2022 bis 31. Dezember 2022 über www.elster.de

Zuständigkeit:
Finanzamt Zeil a. Main mit Außenstelle Ebern
Obere Torstraße 9
97475 Zeil am Main
Tel. 09524 824-0
Fax: 09524 824-100

■■ Probebetrieb der Feuerwehrsirenen im 
Inspektionsbezirk II am 08. Oktober 2022

Das Landratsamt Haßberge führt in Zusammenarbeit mit 
der Integrierten Leitstelle Schweinfurt (ILS) einen Probebe-
trieb der Feuerwehrsirenen (Eine Minute Dauerton, zweimal 
unterbrochen) im Inspektionsbezirk II (alle Mitgliedsgemein-
den der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. und Markt-
gemeinde Maroldsweisach) am Samstag, 08.10.2022 um 
11:45 Uhr durch.
Die Bevölkerung wird um Kenntnisnahme gebeten.

■■ Ferienprogramm im Bereich der Verwal-
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

Das diesjährige Ferienprogramm, das schon zum dritten 
Mal stattgefunden hat, wurde in allen angebotenen Ferien-
zeiten sehr gut angenommen. Es wurde einheitlich immer 
eine komplette Ferienwoche angeboten, damit sich auch 
die Kinder untereinander besser kennenlernen konnten. Das 
Besondere an diesem gemeinsamen Ferienprogramm sind 
die wochenweise wechselnde Betreuungsorte, sodass fast 

alle Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
dabei sind. Die Durchführung erfolgt immer mit qualifiziertem 
Personal des BRK, Kreisverband Haßberge. Das Interesse an 
diesem Ferienprogramm war in diesem Jahr so groß, dass 
für drei der sechs Wochen alle 30 Betreuungsplätze aus-
gebucht waren und somit leider auch Absagen aus Kapa-
zitätsgründen erfolgen mussten. Erstmals wurde auch das 
Ferienprogramm in den Osterferien angeboten, was sehr gut 
angenommen wurde.

Ostern in Aidhausen: Backen von Osterhasen, Osternes-
ter basteln, Eier färben, Eis essen im Dorfladen.

Das Ziel des Ferienprogrammes ist es, die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu ermöglichen, da die Ferienbetreuung 
gewährleistet, dass die Kinder von qualifiziertem Fachperso-
nal den kompletten Tag betreut werden. Die tägliche Betreu-
ungszeit ist jeweils von 07:30 Uhr bis 16:30 Uhr. Teilnehmen 
dürfen Kinder im Grundschulalter (1. bis 4. Klasse).
Die Teilnahmegebühr beträgt bei einer 5-Tage-Woche 75,00 
€ pro Kind und bei einer 4-Tage-Woche 60,00 € pro Kind. Die-
ser Beitrag beinhaltet Getränke und Essen. (Frühstück für die 
Kinder, die mit frühstücken wollen, warmes Mittagessen und 
Nachmittagssnack) sowie Aufwendungen von Bastelmaterial 
und Ausflüge und natürlich für den Betreuungsaufwand.

Pfingsten in Mechenried: 
Ausflug in die Wissens-
werkstatt Schweinfurt mit 
dem Zug, Experimente 
und Wissensvermittlung 
zum Thema „Wasser“, 
Batiken von Turnbeuteln, 
Schatzsuche in Mechen-
ried.

Letzte Ferienwoche in Er-
mershausen: Herstellung 
einer Steinzeithöhle mithilfe 
von Gips und Naturmateri-
alien, Fossilienbetrachtung, 
Schnitzeljagd, Ballsportar-
ten, Lederbänder herstel-
len, Eiszeit: der Eiswagen 
kam zu Besuch.
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Es ist geplant, dass die angebotenen ganztags Ferienaktivi-
täten in den Gemeinden auch im nächsten Jahr weitergeführt 
werden. Die endgültige Entscheidung wird in den nächsten 
Wochen getroffen. Wann und wo die nächsten Ferienbetreu-
ungen stattfinden, wird vermutlich zum Jahreswechsel be-
kannt gegeben. Neben dem Hinweisen im VG-Mitteilungs-
heft, werden Flyer erstellt, die an alle Haushalte und in den 
Grundschulen verteilt werden. Anmeldungen können dann 
ab Anfang Januar 2023 (genaues Datum wird noch bekannt 
gegeben) entgegengenommen werden.
Weitere Informationen gibt es Bei Carmen Schindler, Tel. 
09523 503370, E-Mail: sekretariat@stadt-hofheim.de

■■ Vernachlässigung der Straßenreinigungs-
pflicht

Trotz der regelmäßigen Hinweise kommen noch immer man-
che Grundstückseigentümer der Straßenreinigungspflicht 
zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Reinlichkeit nicht im 
erforderlichen Umfang nach. Die Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr. weist deshalb ausdrücklich auf die Verpflich-
tung zur Reinhaltung der öffentlichen Straßen und Gehwe-
ge hin, vgl. § 4 Verordnung über Reinhaltung und Reinigung 
öffentlicher Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung).
Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, die an ihr 
Grundstück grenzenden öffentlichen Straßen nach Bedarf, 
jedoch mindestens einmal pro Monat, auf eigene Kosten zu 
reinigen. Die Reinigungsarbeiten sind in der Regel bis zur 
Mittellinie des Straßengrundstückes durchzuführen. Zu den 
Reinigungsarbeiten gehört auch das Befreien der Ritzen des 
Straßenkörpers von Gras und Unkraut sowie die Reinigung 
von Abflussrinnen und Kanaleinläufen (§§ 5 und 6 Reini-
gungs- und Sicherungsverordnung).
Mit einer Geldbuße bis zu 500,00 € kann belegt werden, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig die ihm obliegende Reinigungs-
pflicht nicht erfüllt, § 13 Reinigungs- und Sicherungsverord-
nung.

■■ Corona
Aktuelle Informationen zum Thema Coro-
na-Virus entnehmen Sie bitte auf der Inter-
netseite des Landratsamtes Haßberge un-
ter www.hassberge.de (Corona-Virus).

■■ Ukraine-Flüchtlinge
Aktuelle Informationen zum Thema Flücht-
linge aus der Ukraine entnehmen Sie bitte 
auf der Internetseite des Landratsamtes 
Haßberge unter www.hassberge.de.

■■ Veröffentlichung von Nachrichten und 
Informationen

Falls Interesse daran besteht, Informationen, Nachrichten, 
Berichte oder Termine im Mitteilungsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. zu veröffentlichen, dann senden 
Sie uns bitte rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss (siehe 
Seite 3) die entsprechenden Inhalte, Texte und Bilder für die 
nächste Ausgabe an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de.

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gemeinde-Allianz Hofheimer  
Land e. V.
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Internet: www.hofheimer-land.de
Ihre Ansprechpartner:
Kerstin Brückner
Tel. 09523 50337-25, WhatsApp: 0152 56848034
E-Mail: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de
Philipp Lurz
Tel. 09523 50337-16, Telefax: 09523 50337-28
E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de

■■ Dorf- und Stadthefte gesucht
Wir bitten darum, die Dorf- und Stadthefte, die noch in Aid-
hausen (2 Hefte), Birkach, Burgpreppach, Eichelsdorf (3 
Hefte), Friesenhausen (2 Hefte), Goßmannsdorf (2 Hefte), 
Hofheim i.UFr. (4 Hefte), Humprechtshausen (2 Hefte), Ibind, 
Kleinmünster (2 Hefte), Kreuzthal, Leuzendorf, Mechenried (2 
Hefte), Nassach, Ostheim (2 Hefte), Stöckach und Ueschers-
dorf unterwegs sind, bis spätestens 15. Oktober 2022 zu-
rückzugeben.
Wer ein Heft zu Hause 
hat oder weiß, wo sich 
eines oder mehrere der 
Dorf- und Stadthefte 
befinden, bitte zeitnah 
Kontakt mit Kerstin 
Brückner aufnehmen 
oder im Interkommu-
nalen Bürgerzentrum in 
Hofheim i.UFr., Markt-
platz 1, 1. Stock (oder 
im Briefkasten), abge-
ben. Für alle Unterstüt-
zung herzlichen Dank!
 

Sommer in Hofheim i.UFr.: Ausflüge zum Spielplatz, 
Schnitzeljagd durch Hofheim i.UFr., Anlegen eines Bar-
fußpfades mit Naturmaterialien, Outdoor und Wettbe-
werbsspiele (z. B. Sackhüpfen).
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■■ Europa zu Gast im Hofheimer Land –  
Festveranstaltung zum Europäischen  
Dorferneuerungspreis im Mai 2023

Vom 11.05.2023 bis 13.05.2023 
finden im Hofheimer Land die 
Feierlichkeiten zum Europäischen 
Dorferneuerungspreis 2022 statt. 
Als Gesamtsieger des Wettbewer-
bes 2020 darf die Gemeinde-Alli-
anz die nächsten Feierlichkeiten 
für die höchste Auszeichnung im 
Bereich der Ländlichen Entwick-
lung ausrichten.
An dem Wochenende im Mai 
2023 erwarten wir zwischen 500 
und 800 internationale Gäste aus 
mehr als 20 europäischen Regio-
nen. Rund um die zentrale Fest-
veranstaltung in der Hofheimer 
Innenstadt planen wir ein buntes Programm, um unseren 
Gästen das Hofheimer Land und seine Mitgliedsgemeinden 
in seiner ganzen Vielfalt präsentieren zu können. Dazu ist 
auch die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Über die weiteren Planungen halten wir auf dem Laufenden. 
Als Ansprechpartner für die Veranstaltung steht Allianzmana-
ger Philipp Lurz zur Verfügung.

■■ Regionalbudget 2023 – Gemeinde-Allianz 
Hofheimer Land vergibt wieder Fördergel-
der für Kleinprojekte – Antragstellung ab 
sofort möglich

Die Gemeinde-Allianz Hofheimer Land fördert auch im kom-
menden Jahr wieder Kleinprojekte der Ländlichen Entwick-
lung mit bis zu 10.000,00 €. Der entsprechende Bescheid 
des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken ist kürz-
lich eingegangen.
Die Anträge für das Regionalbudget 2023 können ab so-
fort eingereicht werden. Antragsunterlagen gibt es auf der 

Website der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land unter www.
hofheimer-land.de oder im Büro des Allianzmanagements im 
Interkommunalen Bürgerzentrum in Hofheim i.UFr.
Die Frist zur Antragstellung läuft bis 30. November 2022.
Insgesamt stehen wieder 100.000,00 € für Projekte von Ver-
einen, Interessengruppen und Kommunen, aber auch von 
Privatpersonen und Unternehmen zur Verfügung. Vorausset-
zung ist, dass sich das Projekt mit den Zielen der Ländlichen 
Entwicklung vereinbaren lässt. Dazu gehören u. a. eine er-
reichbare Grundversorgung, attraktive Ortskerne sowie Na-
tur-, Umwelt- und Klimaschutz.
Die Projekte dürfen 20.000,00 € Nettoausgaben nicht über-
steigen und müssen einen Zuwendungsbedarf von min-
destens 500,00 € haben. Die maximale Förderung liegt bei 
10.000,00 € je Projekt.
Ein siebenköpfiges Gremium aus allen Kommunen des Hof-
heimer Landes wird die Projekte im Dezember 2022 anhand 
von festgelegten Kriterien bewerten. Erfahrungsgemäß kön-
nen aufgrund der Vielzahl der Anfragen nicht alle eingereich-
ten Projekte gefördert werden.
Die Förderzusagen bzw.- absagen werden voraussichtlich 
bis Jahresende bei den Projektträgern eintreffen, sodass 
zum 01. Januar 2023 mit der Umsetzung begonnen werden 
kann. Der Projektabschluss muss bis 20. September 2023 
erfolgt sein.
In den Jahren 2020 und 2021 konnten im Hofheimer Land 
insgesamt 38 Projekte finanziell unterstützt werden, der 
Großteil davon entfällt auf Vereine. Im Jahr 2022 haben wei-
tere 17 Projekte eine Förderzusage erhalten.
Mit Hilfe des Regionalbudgets hat beispielsweise das grüne 
Klassenzimmer in Ibind eine inselfähige „grüne“ Stromver-
sorgung erhalten. Außerdem wurde der Zeltplatz in Dürren-
ried mit Sitzgelegenheiten und einer Feuerstelle aufgewertet. 
In Burgpreppach wurde eine Gedenkstele für deportierte jü-
dische Kinder installiert und in Kleinmünster wurde ein unan-
sehnliches Grundstück durch das Engagement von Bürgern 
und Vereinen zu einem Generationengarten.
Für weitere Fragen zum Regionalbudget 
und zur Antragstellung steht der Manager 
der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land, 
Philipp Lurz, zur Verfügung (E-Mail: philipp.
lurz@hofheimer-land.de, Tel. 09523 50337-
16 oder persönlich im Interkommunalen 
Bürgerzentrum Hofheim i.UFr.).

Gemeinde Aidhausen

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Aidhausen hält im Okto-
ber 2022 folgende Sprechstunde ab:
Montag, 10.10.2022	 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Rathaus Aidhausen

■■ Öffnungszeiten des Gemeindearchivs
Das Gemeindearchiv im Rathaus Aidhausen ist nur nach Ver-
einbarung für Interessierte geöffnet. Terminvereinbarung mit 
1. Bgm. Möhring, Tel. 09523 501379.

Eines von 38 Regionalbudget-Projekten, die in den Jah-
ren 2020 und 2021 eine Förderung erhielten, war das 
Grüne Klassenzimmer in Ibind. Hier wurde eine inselfähi-
ge Photovoltaikanlage installiert, um für Veranstaltungen 
eine eigene Stromversorgung zu besitzen.
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■■ Grün-, Holz- und Erdabfälle
•  Gehölzschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem 1. Samstag von 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. 
Ansprechpartner: Helmut Bockelt, Tel. 0162 4063775.

•  Inertdeponie
Vorherige Anmeldung bei Otmar Hepp, Tel. 0151 19190448 
(mindestens zwei Tage vor Abgabe).

•  Grünschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem Samstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
während den Arbeitszeiten der Kläranlage nach Absprache 
unter Tel. 09523 6015.

■■ Bekanntgabe über die Vergabe von Brenn-
holzlosen im Gemeindewald Aidhausen

Vergabe von Brennholzlosen/Brennholz lang
Aus dem Holzeinschlag 2022/2023 fallen in den Wäldern 
der Gemeinde Aidhausen max. fünf Abraumlose an. Inter-
essenten werden gebeten, sich in der Zeit vom 01.10.2022 
bis 31.10.2022 mit dem Forstrevier Hofheim i.UFr., Herrn 
Streck, unter Tel. 09721 80872130 in Verbindung zu setzen. 
Anmeldungen werden ausschließlich in den Dienststunden 
dienstags von 15:00 Uhr – 16:30 Uhr entgegengenommen. 
Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden.
Die Vergabe der Abraumlose erfolgt nach Einweisung durch 
den Revierleiter. Der Preis des Holzloses erfolgt nach Holz-
aufnahme des aufgesetzten Brennholzes. Beim Vergabeter-
min hat jeder Selbstwerber wegen der Belehrung und Ein-
weisung persönlich zu erscheinen und zu unterschreiben.
Verbindliche Anmeldungen für geringe Mengen Brennholz 
lang an der LKW-befahrbaren Straße erfolgen ebenfalls über 
das Forstrevier Hofheim i.UFr. Bitte eine Kopie des absolvier-
ten Motorsägen-Lehrganges am Vergabetermin beim Revier-
leiter abgeben.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 28. Juli 2022

Im öffentlichen Sitzungsteil wurden für die Gemeindetei-
le Friesenhausen und Rottenstein neue Feldgeschwore-
ne vereidigt. Die Vereidigung von Jürgen Scholl, Jürgen 
Sauerteig sowie Kerstin Wolf erfolgte durch den 1. Bür-
germeister Möhring. Fritz Schönmann als Ortsobmann der 
Feldgeschworenen hatte darauf gedrungen, die überalter-
te Siebenermannschaft mit jüngeren Nachwuchskräften zu 
komplettieren. Bei der traditionellen Vereidigung durch den 
Landrat am Siebenertag Anfang Juli 2022 waren die neuen 
Feldgeschworenen verhindert. Dazu gehören noch Jonas 
Kettler aus Friesenhausen und Matthias Geyer aus Rotten-
stein, die privat verhindert waren und in der nächsten Ge-
meinderatssitzung vereidigt werden.
Des Weiteren befasste sich der Gemeinderat mit einem Bau-
antrag zur Neugestaltung eines Gartenbereiches für eine 
Ferienwohnung im Gemeindeteil Nassach. Da sich diese 
Baumaßnahme im Außenbereich befindet, bedurfte es der 
Zustimmung des Gemeinderates.
Vollständige Zustimmung gab es zum Rechenschaftsbericht 
zur Jahresrechnung 2021. Die Entlastung wurde erteilt. Im 
weiteren Verlauf befasste sich der Gemeinderat noch mit 
einer Straßenumbenennung im Gemeindeteil Nassach. Hier 

bekommt der Aussiedlerhof der Familie Wagner einen eige-
nen Straßennamen, welcher künftig die Bezeichnung Bern-
hardtshügel trägt.
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil beschloss der Gemeinde-
rat eine Darlehensaufnahme in Höhe von 250.000,00 € zur 
Finanzierung der Ausgaben des Vermögenshaushaltes. Dies 
wurde bereits im Haushaltsplan vorgemerkt und soll nun um-
gesetzt werden. Mit der Genehmigung zur Wasserentnahme 
eines noch zu errichtenden Brunnens in Kerbfeld wurde die 
Gemeinderatssitzung geschlossen.

Foto von der Vereidigung der Siebener

Gemeinde Bundorf

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Bundorf hält im Oktober 
2022 keine Sprechstunden ab.

■■ Notfallnummer bei Störungen der Wasser- 
und Abwasserversorgungsanlage

Bei Störungen bzgl. der Wasser- und Abwasserversorgungs-
anlage ist der Bereitschaftsdienst des Bauhofes der Gemein-
de Bundorf unter folgender Telefonnummer erreichbar: 0151 
52524130.

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 
07. September 2022

Im öffentlichen Sitzungsteil beschloss der Gemeinderat auf-
grund der bekannten Druckschwankungen in der Trinkwas-
serleitung, die Verbindungsleitung vom Drucksteigerungs-
pumpwerk Kimmelsbach nach Bundorf zu erneuern. Für die 
Durchführung der Maßnahme belaufen sich lt. dem Ingeni-
eurbüro PfK Ansbach, 91522 Ansbach, die Kosten auf vor-
aussichtlich ca. 390.000,00 €, wobei mit einer Förderung von 
ca. 55 % gerechnet werden kann.
Des Weiteren behandelte der Gemeinderat die Sanierung 
bzw. den Neubau der Brücke über der Baunach in Bundorf, 
sowie den dazugehörigen Straßenausbau der Zufahrtsstra-
ße. Mit dem Straßenausbau ist eine Verbesserung der Ent-
wässerung und damit eine Reduzierung der Pfützenbildung 
(Nässe und Glatteis) sowie die Schaffung von Ausweichmög-
lichkeiten bei Begegnungsverkehr und damit einer Erhöhung 
der Straßenverkehrssicherheit beabsichtigt. Außerdem ist 
durch den Ausbau der Zufahrtsstraße das Vorhaben bis zu 
80 % förderfähig.
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Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde unter anderem für 
die Sanierung und Erweiterung des Rathauses und der bis-
herigen Turnhalle die Auftragsvergaben bzgl. der Heizungs- 
und Raumlufttechnik sowie für die Klimaanlagen und Raum-
luftkühlung beschlossen. Den Gesamtauftrag hierfür erteilte 
der Gemeinderat nach Wertung der Ausschreibungsergeb-
nisse an die Fa. MSN Haustechnik GmbH, 97478 Knetzgau. 
Bei Starkregenereignissen kam es in der letzten Zeit immer 
wieder zu Ausschwemmungen an den Uferbereichen des 
Dorfsees in Stöckach. Um hier Abhilfe zu schaffen und eine 
Schädigung der Anliegerbebauung zu verhindern, wurden 
die Uferbereiche stabilisiert. Der Gemeinderat erteilte dem 
Baggerbetrieb Erwin Reuter, 96126 Ermershausen, hierfür 
den Auftrag. 

Markt Burgpreppach

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Burgpreppach hält 
im Oktober 2022 folgende Sprechstunde ab:
Mittwoch, 19.10.2022	 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Bürgerhaus, ehem. Rathaus Burgpreppach

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 25. August 2022

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung ging es um zwei gro-
ße Themen. Zum einen wurde der Bebauungsplan für eine 
Freiflächenphotovoltaikanlage im Bereich der Parkplätze an 
der Bundesstraße 303 und zum anderen die Sanierung der 
Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung im Bereich der 
Ortsdurchfahrt der Kreisstraße HAS 40 (Gemeinfelder Stra-
ße) im Gemeindeteil Burgpreppach behandelt. Hinsichtlich 
der etwa 20 Hektar großen Freiflächen-Photovoltaikanlage 
wurden sämtliche Berichte der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange sowie Anliegen aus der Bürgerschaft 
behandelt. Nach entsprechender Abwägung fasste der Ge-
meinderat den Satzungsbeschluss über diesen Bebauungs-
plan. Darüber hinaus wurde auch noch die Feststellung zur 
dritten Änderung des Flächennutzungsplanes hinsichtlich 
dieser Freiflächen-Photovoltaikanlage beschlossen. Dies be-
deutet nun, dass aus rechtlicher Sicht die Umsetzung einer 
entsprechenden Photovoltaikanlage möglich ist.
Da der Landkreis Haßberge die Straßensanierung der Ge-
meinfelder Straße im Gemeindeteil Burgpreppach im nächs-
ten Jahr umsetzen möchte, ist es notwendig, die dort verlau-
fenden Abwasser- und Wasserleitungen zu sanieren. Durch 
das beauftragte Ingenieurbüro BAURCONSULT Architekten 
Ingenieure, 97437 Haßfurt, wurden die Planunterlagen und 
Kosten vorgestellt. Insgesamt wird damit gerechnet, dass 
für diese Maßnahme Gesamtinvestitionskosten in Höhe von 
etwa 750.000,00 € anfallen. Aktuell findet jedoch noch eine 
Prüfung statt, inwiefern es hierfür staatliche Zuschüsse gibt. 
Das Gremium stimmte diesen Sanierungsmaßnahmen voll-
ständig zu.
Im nicht öffentlichen Sitzungsteil wurde der Auftrag für die 
Elektrotechnik der Außenanlagen zur Neugestaltung des 
Rathausumgriffes an die Fa. Elektrotechnik Hümmer GmbH 
& Co. KG, Rügheim, 97461 Hofheim i.UFr., vergeben. Außer-

dem erfolgte für diese Baumaßnahme der Abschluss einer 
dritten Nachtragsvereinbarung für die Außenanlagen mit der 
Fa. STRABAG AG, 97359 Schwarzach. Für das Projekt „Um-
bau und Sanierung des Rathauses im Gemeindeteil Burg-
preppach zum Bürgerhaus“ wurden verschiedene Nachträge 
zugestimmt und zwar mit der Fa. Elektrotechnik Hümmer 
GmbH & Co. KG, Rügheim, für die Elektroinstallation, der Fa. 
Heppt Design in Holz GmbH und Co. KG , 97437 Haßfurt, 
für die Schreinerarbeiten der Innentüren, mit der Fa. Stein-
metzbetrieb Koch & Lenhardt, Goßmannsdorf, 97461 Hof-
heim i.UFr., für die Natursteinarbeiten, mit der Fa. LÖWEN 
- Restaurierung Müller GmbH, 97837 Erlenbach, für die Au-
ßenputzarbeiten und mit der Fa. Bauunternehmen Hümpfner 
GmbH & Co. KG, 97633 Sulzfeld, für die Rohbauarbeiten. 
Die Erschließungsarbeiten für das Baugebiet „Am Fitzendor-
fer Graben“ im Gemeindeteil Ibind wurden nach Durchfüh-
rung eines Bieterwettbewerbes an die Fa. Hoch- und Tief-
bau Müller GmbH, 97447 Gerolzhofen, vergeben. Außerdem 
beschloss der Gemeinderat, den Auftrag über verschiedene 
Beschaffungen für die Freiwilligen Feuerwehren des Marktes 
Burgpreppach an die Fa. Ludwig Feuerschutz GmbH, 95463 
Bindlach, zu erteilen. Als Feuerwehrkommandant im Markt-
gemeindeteil Gemeinfeld wurde Bertram Reuß und als sein 
Stellvertreter Matthias Schuler bestätigt. Weiterhin legte das 
Institut für Energietechnik, 92224 Amberg, ein Angebot über 
die Betrachtung von zwei möglichen Wärmeverbundlösun-
gen vor. zum einen sollte der Gebietsumgriff im Bereich des 
Bauhofgeländes und zum anderen im Bereich des Kindergar-
tens betrachtet werden. Diese Potentialanalyse wird zu 70 
% bezuschusst. Das Gremium stimmte der Annahme dieses 
Angebotes zu. Beim letzten Punkt ging es um die Errichtung 
der oben genannten Freiflächen-Photovoltaikanlage. Hier ist 
es vorgesehen, eine Gesellschaft zu gründen, an der sich 
der Markt Burgpreppach zu 49 % und die BEG Haßberge, 
97437 Haßfurt, zu 51 % beteiligen. Über den Anteil der BEG 
Haßberge, 97437 Haßfurt, können sich dann auch Bürger 
einbringen. Der Gemeinderat stimmte dem vorgestellten Ge-
sellschaftsvertrag zu.

■■ Die neue Website der Marktgemeinde 
Burgpreppach ist online

Intensiv haben die Medienbeauftragten der Gemeinde, Kari-
na Hofmann, Marion Fleischmann-Hilton und Klaus Wichler, 
unterstützt durch Manuel Merkle mit der Burgpreppacher Fir-
ma NoBit, Nadine Otto, an der Version gearbeitet.
Ursprünglich sollten lediglich die vorhandenen Inhalte ein 
wenig überarbeitet und neu gegliedert werden. Schnell stell-
te sich heraus, dass die bisherige Version technisch nicht 
mehr auf dem neusten Stand, unübersichtlich und nicht be-
dienerfreundlich war. So wurde die Seite neu gegliedert und 
mit aktuellen Inhalten gefüllt. Die Seite wurde so aufgesetzt, 
dass sich die Darstellung der Seite automatisch an Monitor, 
Tablet oder Handy anpasst und an allen Geräten gut lesbar 
ist. Zukünftige Pflegearbeiten sind einfach und reibungslos 
zu erledigen.
Im Frühsommer 2022, als es überall 
grünte und blühte, wurden im Burg-
preppacher Gemeindegebiet Fotos 
gemacht. Mit viel Hingabe und En-
gagement ist für jeden Ortsteil eine 
kleine Bildergalerie entstanden, die 
nun in neuem Glanz erstrahlt und 
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über die Startseite www.burgpreppach.de zu erreichen ist. 
Ein Zwischenergebnis wurde dem gesamten Gemeinderat 
vorgestellt. Dabei konnten noch weitere Hinweise zu Aufbau 
und Inhalt gesammelt werden.
Mit der Firma NoBit, die in Zukunft die nötigen Updates einpfle-
gen und die Gemeinde bei neuen Inhalten unterstützen wird, 
hat die Marktgemeinde eine kompetente Partnerin gewonnen. 
Wir freuen uns sehr über die weitere Zusammenarbeit.
Alle Bürger der Marktgemeinde, Interessierte und Gäste la-
den wir herzlich ein, auf der neu gestalteten Website einen 
virtuellen Rundgang durch Burgpreppach zu machen und die 
Seite kennenzulernen.

Von Links: Manuel Merkle, Karina Hofmann, Marion 
Fleischmann-Hilton, Nadine Otto (NoBit), Hermann Nie-
diek (1. Bürgermeister) – auf dem Bild fehlend: Klaus 
Wichler

Gemeinde Ermershausen

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Ermershausen hält im 
Oktober 2022 folgende Sprechstunden ab:
Jeden Montag		  19:00 Uhr – 19:30 Uhr	  
Rathaus Ermershausen

■■ Mietwohnungsbörse in Ermershausen
Alle diejenigen, die in Ermershausen eine Wohnung mieten 
oder vermieten wollen, werden gebeten, sich bei 1. Bürger-
meister, Günter Pfeiffer, unter Tel. 0151 17486684 zu melden.

Stadt Hofheim i.UFr.

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr. hat seine Räu-
me im Interkommunalen Bürgerzentrum, Marktplatz 1 (1. 
Stock), 97461 Hofheim i.UFr. Das Büro ist Montag bis Don-
nerstag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr – 16:00 
Uhr sowie am Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr geöffnet.

■■ Bauhof Stadt Hofheim i.UFr.
Der Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. ist von Montag bis Don-
nerstag von 07:15 Uhr – 16:30 Uhr und Freitag von 07:15 
Uhr – 12:30 Uhr unter Tel. 09523 6851 zu erreichen. Außer-
halb der Dienstzeiten sind die jeweiligen Rufnummern des 
Notdienstes über den automatischen Anrufbeantworter zu 
erfahren.

■■ Seniorenbeirat Hofheim i.UFr. –  
Seniorentreffen

Es ist geplant, jeden dritten Donnerstag im Monat einen Se-
niorenspaziergang durch die Hofheimer Flur mit ca. 4 – 5 km 
bzw. 1,5 – 2 Stunden zu unternehmen. Am Ende soll evtl. 
eine Abschluss-Einkehr erfolgen. Auch jüngere Teilnehmer 
sind gern willkommen.
Die Spaziergänge sind natürlich nur bei trockenem Wetter 
vorgesehen. Der Treffpunkt ist erstmals am 20.10.2022 um 
13:30 Uhr am Haus des Gastes bzw. am Mount Erwin.
Die nachfolgenden Treffpunkte und Zeiten werden dann ab-
gesprochen.
Ansprechpartner: Geschichtskreis Hofheim i.UFr., M. Breit-
wieser, Tel. 09523 12 30.

■■ Nachbetrachtung zur Freibadsaison des 
Allianzbades in Hofheim i.UFr.

Von zahlreichen Badegästen herbeigesehnt, öffnete am 
21.05.2022 das Freibad in Hofheim i.UFr. seine Tore.
Nach einigen kühleren Tagen nahm das Wetter dann endlich 
Fahrt auf und bescherte den Badegästen einen der wärms-
ten Sommer der vergangenen Jahre. So gesehen war es 
nach 2003 der wärmste Sommer in den vergangenen zwei 
Jahrzehnten.
„Der Sommer 2022 war in Deutschland der sonnigste, der 
sechst-trockenste und gehört zu den vier wärmsten seit Auf-
zeichnungsbeginn. Wir durften damit in Zeiten des Klima-
wandels einen bald typischen Sommer erlebt haben.“ Dies 
meldet der Deutsche Wetterdienst (DWD).
Dies führte dazu, dass man an manchen heißen Sommerta-
gen nur noch wenig Platz im Wasser fand.
In Hofheim i.UFr. lagen die Spitzenwerte bei 38 Grad. Wobei 
die Wassertemperaturen zur Freude aller Badegäste an die-
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Bei mehrtägigen Tagungen oder Seminaren bieten wir zu-
sätzliche Übernachtungsmöglichkeiten an. Im Dachge-
schoss des Schüttbaus befinden sich 10 Einzelzimmer und 
2 Doppelzimmer.

Das Tagungszentrum Schüttbau liegt inmitten der Haßberge. 
Die Anreise ist unkompliziert und genügend Parkplätze sich 
auch vorhanden.
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann kontaktieren Sie 
uns bitte:
Stadt Hofheim i.UFr.
Carmen Schindler
Tel. 09523 503370
E-Mail: sekretariat@stadt-hofheim.de

Gemeinde Riedbach

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Riedbach hält im Okto-
ber 2022 keine Sprechstunden ab.

■■ „Jüdische Lebenswege“ – Museum  
Kleinsteinach

An folgenden Terminen ist das Jüdische Museum in 
Kleinsteinach geöffnet:

1. und 3. Sonntag im Monat von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr  
(Einlass bis 16:00 Uhr) und nach Vereinbarung.
Führungen finden an jedem ersten Sonntag im Monat um 
14:00 Uhr (kostenlos, dennoch wäre aufgrund der pandemie-
bedingten Beschränkungen eine kleine Spende wünschens-
wert), sowie Gruppenführungen unter der Woche nach Ver-
einbarung und Voranmeldung statt.
Nähere Auskünfte gibt es unter Tel. 09526 774 (Bernd Brün-
ner) oder 09526 1503 (Uta Albert).

■■ Fahrzeugweihe Mechenried
Rund zwei Monate nachdem das neue Mittlere Löschfahr-
zeug (MLF) bei der Feuerwehr Mechenried eingetroffen ist, 
fand am Samstag, 03.09.2022 die feierliche Fahrzeugweihe 
statt.

Von Links: Fabian Büttner, Jonathan Leidner, 2. Kom-
mandant Manuel Büttner, Markus Eiring, Michael Heupt, 
Florian Burkard, Christian Ankenbauer, Harald Anken-
bauer, Christian Klopf, 1. Vorstand Michael Krapf, 1. 
Kommandant Markus Ankenbauer, Pfarrer Dr. Woch, 
KBR Ralf Dressel, KBM Johannes Hauck, 1. Bürgermeis-
ter Bernd Fischer, Ehren-KBM Axel Braun, KBI Andreas 
Franz

Die Planungsphase für das neue Fahrzeug begann Anfang 
2018, da mit dem damals vorhandenem TSF die Einsatz-
bereitschaft nicht mehr gewährleistet werden konnte. Nach 
einigen Sitzungen mit den Gemeindevertretern und der 
Dienstaufsicht wurde ein Fahrzeugkonzept für die Zukunft 
erstellt, woraus sich im September 2018 der Antrag der Feu-
erwehr Mechenried zur Beschaffung des MLF´s ergab.
Der KBR stellte das Konzept in der darauffolgenden Gemein-
deratssitzung vor und konnte die Gemeindevertreter von den 
Vorteilen dieses Fahrzeuges überzeugen, der daraufhin die 
Gelder für die Beschaffung freigab und somit den Start-
schuss für die Planung gab.
Um den maximalen Zuschuss von der Regierung für dieses 
Fahrzeug zu erhalten, musste der Atemschutz wieder reak-
tiviert werden. Die Ausbildung der Atemschützer fand par-
allel zur Ausschreibungsphase statt. Insgesamt starteten zu 
diesem Zeitpunkt unter dem Ausbildungsleiter Axel Braun, 
14 Feuerwehrleute ihre Ausbildung, 6 aus Mechenried, 4 aus 
Kleinsteinach und 4 aus Humprechtshausen.
Gleich zu Beginn im September 2018 wurde eine Arbeits-
gruppe aus 6 Personen gebildet, welche sich ausgiebig mit 
der Ausstattung und dem Aufbau des neuen Fahrzeuges be-
schäftigte. Bei Recherchen im Internet ist man auf das MLF 
der Feuerwehr Straßgiech gestoßen, wovon man sich das 
ein oder andere abschauen konnte, auch die Werkfeuerwehr 
der Fränkischen Rohrwerke standen kurz vor der Ausliefe-
rung ihres neuen MLF und auch hier kamen noch einige An-
regungen und Ratschläge.
Im Mai 2020 stand schließlich das 36 Seiten umfassende 
Leistungsverzeichnis fest und konnte über die Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. an 6 in Frage kommende Fahr-
zeughersteller verschickt werden.
Als einzige Firma gab Magirus ein Angebot ab. Als im No-
vember 2020 der positive Förderbescheid vorlag, wurde im 
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Januar 2021 auch die Zustimmung des Gemeinderates er-
teilt und der Auftrag konnte an Magirus vergeben werden.
Nach dem Auftragsgespräch im März 2021 konnte mit der 
Fertigung des MLF´s begonnen werden. Nach kurzer Zeit 
gab es allerdings schon die ersten Verzögerungen, da das 
Fahrgestell, welches in Mailand gefertigt wurde, aufgrund 
des lokalen Lockdowns nicht fristgerecht geliefert werden 
konnte. Genau ein Jahr später, im März 2022, konnte dann 
die Rohbauabnahme stattfinden. Hier gab es allerdings eine 
lange Liste an Reklamationen, da einige Einbauten und Ab-
gänge nicht oder an falscher Stelle vorhanden waren. Nach 
Ausbesserung durch die Fa. Magirus, kam auch schon der 
nächste Dämpfer – die Halbleiterkrise – was die Auslieferung 
nochmal nach hinten verschob.
Mitte Mai 2022 traf die lang ersehnte Meldung ein, dass das 
MLF am 28.06.2022 bzw. 29.06.2022 zur Abholung und Ein-
weisung bereitsteht. Somit fuhren 6 Feuerwehrkameraden 
aus Mechenried am 28.06.2022 / 29.06.2022 nach Ulm, er-
hielten dort eine umfassende Einweisung und konnten somit 
am 29.06.2022 das neue MLF mit nach Hause nehmen.
Das Fahrzeug verfügt über 6 Sitzplätze, einen 1000 Liter 
Löschtank und besitzt eine voll integrierte Wasserpum-
pe. Auch findet die komplette Ausrüstung für die Atem-
schutztruppe ihren festen Platz. Zudem verfügt das Fahrzeug 
über eine Wärmebildkamera, ein Tablet zur genauen Anzei-
ge des Einsatzortes, einen Hochdrucklüfter, diverse Be- und 
Ausleuchtungseinrichtungen, Schnellangriffsequipment, ein 
Notstromaggregat als auch diverse B und C Schläuche mit 
den dazugehörigen Kupplungen und vieles mehr.
Zusammen mit dem Unimog, der einer von zwei geländegän-
gigen Löschfahrzeugen im Landkreis Haßberge ist, haben 
wir somit im Feuerwehrhaus Mechenried zwei wasserführen-
de Fahrzeuge stehen.
Zusätzlich zu Gottes Segen, wünschen wir euch, dass der 
heilige Florian euch, sowie auch alle anderen Feuerwehrleu-
te, immer sicher auf euren Einsätzen geleiten und gesund 
nach Hause bringt.
Bericht: Julia Weiß

Überörtliche Nachrichten

■■ Allgemeinverfügung für ältere Holzfeue-
rungsanlagen erlassen

Alte Holzöfen, die außer Betrieb genommen wurden, weil 
sie die aktuellen Emissionsgrenzwerte überschreiten, dürfen 
aufgrund einer Allgemeinverfügung des Landratsamtes Haß-
berge vom 01. September 2022 bis 31. August 2023 wieder 
betrieben werden, wenn dadurch eine Gasheizung ganz oder 
teilweise ersetzt werden kann.
Betroffen sind stillgelegte private Holzfeuerungen (zentrale 
Holzheizungsanlagen und Einzelraumfeuerungsanlagen, bei-
spielsweise Kachelöfen). Das Landratsamt Haßberge reagiert 
hiermit auf das Ausrufen der Alarmstufe des Notfallplanes 
Gas und die aktuelle Gasmangellage, in der es ermöglicht 
werden soll, Gas einzusparen.
Voraussetzung für die Wiederinbetriebnahme ist, dass die 
Holzfeuerungsanlage noch nicht abgebaut wurde und durch 
die Wiederinbetriebnahme der Betrieb einer vorhandenen 

Gasheizung ganz oder teilweise ersetzt wird. Zudem muss 
dem Landratsamt Haßberge sowie dem bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger das entsprechende Formular zum 
Vorhalten für den Notbetrieb vor der Inbetriebnahme vorge-
legt werden.
Die Formulare sowie die Allgemeinverfügung sind auf der 
Homepage des Landratsamtes Haßberge 
(www.hassberge.de/buergerservice/um-
welt-u-natur/immissionsschutz/immissi-
onsschutz-inhalte/feuerungsanlagen.html) 
oder unter nachfolgendem QR-Code ab-
rufbar:

■■ Beratungsangebote der Handwerkskammer 
für Unterfranken

Personalwechsel bei den Betriebsberatern, veränderte 
Beratungszeiten aber unverändertes kompetentes  
Beratungsangebot
Einen modernen Handwerksbetrieb erfolgreich zu führen er-
fordert neben Fachkenntnis vor allem auch wirtschaftlichen 
Sachverstand. Handwerksbetriebe, die sich erfolgreich am 
Markt behaupten wollen, müssen markt-, kunden- und kos-
tenorientiert sowie konzeptionell denken und handeln. Aus 
diesem Grund bieten die Handwerkskammern seit vielen 
Jahren Vor-Ort-Beratungen und/oder Sprechtage in den 
Landkreisen an.
Wie der Wirtschaftsförderer des Landkreises Haßberge, Mi-
chael Brehm, mitteilt, gibt es bei der Handwerkskammer für 
Unterfranken personelle Veränderungen. Innerhalb der 
Handwerkskammer wurden Zuständigkeitsbereiche neu for-
miert mit der Folge, dass die bisherigen Berater-Sprechtage 
von Rainer Plößl nunmehr von seinem Kollegen Torsten Hild-
mann mit übernommen werden. Herr Hildmann war bisher 
für die Betriebsberatungen im Raum Bad Kissingen, 
Rhön-Grabfeld und im nördlichen Landkreis Haßberge zu-
ständig. Ab sofort übernimmt der an der HwK-Außenstelle 
Bad Neustadt a. d. S. ansässige Fachmann die Beratung im 
gesamten Landkreis Haßberge.
Die Beratertage am Landratsamt in Haß-
furt und der Außenstelle Ebern werden 
natürlich fortgeführt, die aktuellen Termine 
sind im Internet zu finden unter www.wirt-
schaftsraum-hassberge.de/aktuelles/ter-
mine oder unter nachfolgendem QR-Code:
Für entsprechende Terminvereinbarungen ist Torsten Hild-
mann erreichbar unter Tel. 09771 6358942 oder per E-Mail: 
t.hildmann@hwk-ufr.de.

■■ Langeweile im Museum? – Nicht mit Emil!

Heimatforscher auf spannender Entdeckungstour durch 
die Museen im Landkreis Haßberge
Der Herbst steht vor der Tür, die Tage werden kürzer und 
kühler und so verlagert sich das Leben immer mehr nach 
drinnen. Doch Eichhörnchen Emil sorgt dafür, dass auch wei-
terhin keine Langeweile aufkommt. Denn als echter Heimat-
forscher ist er ständig auf der Suche nach spannenden Ge-
schichten in den Museen im Landkreis Haßberge. Dort kennt 
sich Emil bestens aus, da er schon zahlreiche Wissensnüsse 
gesammelt hat. Aber als richtiger Heimatforscher ist sein 
Wissensdurst noch lange nicht gestillt.
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Wie man ein echter Heimatforscher wird? Ganz einfach: Hei-
matforscher-Pass einpacken und zusammen mit Emil die 
Museen im Landkreis Haßberge besuchen. Dort gibt es viel 
Interessantes zur Region und zum Leben der Menschen zu 
erfahren. Angefangen von der ersten menschlichen Besied-
lung in Steigerwald und Maintal über mittelalterliches Burgle-
ben bis hin zur Militärgeschichte im Atomschutzbunker bie-
ten die Museen im Landkreis Haßberge lebendige 
Geschichten zum Anfassen und Erleben. Alle jungen Heimat-
forscher werden für jeden Museumsbesuch mit einer Wis-
sensnuss belohnt. Wer bis Ende 2024 vier verschiedene Mu-
seen besichtigt und damit vier bunte Wissensnüsse 
gesammelt hat, hat sich den Titel des echten Heimatfor-
schers verdient. Als Belohnung warten eine Urkunde und 
eine Überraschung auf die jungen Entdecker. Dazu ist nur 
der vollständige Sammelpass mit den vier bunten Nüssen im 
Landratsamt Haßberge einzureichen.
Unter www.kulturraum-hassberge.de/heimatforscherpass/ 
präsentieren die Organisatorinnen von Kulturstelle und Regi-
onalmanagement des Landkreises Haßberge Informationen 
zu den teilnehmenden Museen und zur Sammelaktion. Dort 
stellt sich auch Heimatforscher Emil mit ei-
nem kurzen Video vor. Und alle, die nicht 
bis zum nächsten Museumsbesuch war-
ten wollen, können online schon jetzt ihr 
Heimatforscher-Wissen mit einem kleinen 
Quiz testen.
Der Heimatforscher-Pass wird nicht nur über die Grund- und 
Förderschulen verteilt, sondern ist auch bei den teilnehmen-
den Museen und den Kommunen im Landkreis Haßberge er-
hältlich. Zudem kann er kostenfrei beim Landratsamt bestellt 
(E-Mail: kulturraum@hassberge.de, Tel. 09521 27694) oder 
unter der oben genannten Webseite heruntergeladen und 
ausgedruckt werden.

Mit Emil und dem Heimatforscher-Pass wird der Muse-
umsbesuch zur spannenden Entdeckungsreise.
Foto: Sonja Gerstenkorn, Landratsamt Haßberge

■■ Aktuelles aus dem Veterinäramt

Geflügelpest Situation:
Nachdem sich über die Sommermonate das Geflügelpest-
geschehen auf Norddeutschland beschränkt hatte, ist jetzt 
wieder die Ausbreitungstendenz nach Süden und auf ganz 
Deutschland zu erkennen. Leider muss daher auch wieder in 
Bayern mit dem Auftreten der Virusinfektion gerechnet wer-
den. Empfänglich sind insbesondere Hühner, Puten, Enten 
und Gänse. Daher sind alle Halter von Geflügel – ab dem 

ersten Vogel und auch Hobbyhalter – verpflichtet, die Hal-
tung bei der zuständigen Behörde anzumelden und mitzu-
teilen, ob Geflügel in Ställen oder im Freien gehalten wird. 
Darüber hinaus ist vom Tierhalter ein Register zu führen, in 
welches mindestens die Herkunft der Tiere und ein Abgang 
von Tieren (woher und wohin, jeweils mit Datum) einzutra-
gen ist. Weitere verpflichtende Inhalte regelt § 2 der Geflü-
gelpestverordnung. Das Veterinäramt muss jederzeit wissen, 
wo sich überall Geflügel befindet. Nur so kann ein effektiver 
Schutz vor einer möglichen Virusausbreitung sichergestellt 
werden. Außerdem sind folgende Sicherheitsmaßnahmen 
JEDERZEIT UND GANZJÄHRIG zu berücksichtigen:
•	� Geflügel nur an Stellen füttern, die für Wildvögel nicht 

zugänglich sind
•	� Geflügel nicht mit Oberflächenwasser tränken, das für 

Wildvögel zugänglich ist
•	� Futter, Einstreu und sonstige Gegenstände, mit dem Ge-

flügel in Berührung kommen kann, jederzeit für Wildvögel 
unzugänglich aufbewahren

•	� Separate Stallkleidung und Schuhwerk zum Schutz von 
Eintrag und Verschleppung

Sollte die Geflügelpest unseren Landkreis erreichen, wird 
eine Stallpflicht angeordnet werden, die wahrscheinlich über 
Monate bestehen wird. Bitte stellen Sie daher sicher, dass 
ausreichend Kapazitäten in Ihrer Geflügelhaltung für diese 
Maßnahme bestehen. Wir appellieren an alle Geflügelhalter, 
die Maßnahmen ernst zu nehmen und entsprechend zu han-
deln. Bricht die Seuche in einer Geflügelhaltung aus, müssen 
alle Vögel dort getötet werden. Das will niemand!

Afrikanische Schweinepest Situation:
Weiterhin grassiert die Afrikanische Schweinepest in Wild-
schweinbeständen in den bekannten südöstlichen Grenzre-
gionen zu Polen. Ein Geschehen hat sich in Sachsen bis in die 
Region Meißen vorgeschoben und ist damit nur noch 150 km 
von Bayern entfernt. Dazu kommen Ausbrüche in Schwei-
nehaltungen in Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, 
Niedersachsen und Baden-Württemberg, in Beständen also, 
die mitunter hunderte Kilometer von den Hot-Spots entfernt 
sind. Es muss davon ausgegangen werden, dass der Virus-
eintrag dort regelmäßig auf Nachlässigkeiten des Menschen 
zurückzuführen ist. Das Seuchengeschehen ist somit insge-
samt nicht vorhersehbar und in Osteuropa sehr vital.
Jeder, der Schweine hält (auch Minipigs und Hängebauch-
schweine zu Hobbyzwecken), soll sich dringend an notwen-
dige Biosicherheits- und Hygienemaßnahmen halten:
•	� Grundsätzliche Haltung im Stall mit Hygieneschleuse und 

separater Stallkleidung (Einmalkleidung)
•	� Jede abweichende Haltung (Auslauf oder Freiland) muss 

dem Veterinäramt im Vorfeld bekanntgemacht werden 
und bedarf der ausdrücklichen Genehmigung/Regulierung

•	� Futter und Einstreu sollten vor Wildschweinen sicher ge-
schützt lagern

•	� Schadnagerbekämpfung (da Virusverschleppung)
•	� Betriebshygiene und kein Zutritt betriebsfremder Personen
•	 Keine Entsorgung von Speiseresten als Schweinefutter
Verzichten Sie auf Jagdbesuche in den betroffenen Gebie-
ten! Das Virus ist sehr Umweltresistent und kann rasch über 
Kleidung oder Gegenstände und auch Vektoren (Jagdhund) 
verschleppt werden.
Zudem muss jeder Schweinebestand regelmäßig durch ei-
nen speziell fortgebildeten Tierarzt betreut werden.
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Auch hier gilt: Nur, wenn jeder sich an die Regeln hält, 
kann das Risiko für alle geringgehalten werden. Bricht die 
Schweinepest in einer Haltung aus, müssen alle Schweine 
dort getötet werden. Das ist für alle Beteiligten überaus be-
lastend!
Weitere Infos und Anforderungen sind der Schweinehal-
tungshygieneverordnung und der Schweinepestverordnung 
zu entnehmen.
Infos zum Seuchengeschehen unter
www.fli.de 		  oder 	�  www.lgl.bayern.de

Formulare für die Anmeldung der Tierhal-
tung sind auf der Homepage des Land-
ratsamtes Haßberge (www.hassberge.de / 
Bürgerservice / Veterinärwesen) oder unter 
folgendem QR-Code abrufbar:

■■ Haus- und Straßensammlung des Volks-
bundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge

Vom 14.10.2022 bis 01.11.2022 findet die diesjährige Haus- 
und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge statt. Sie steht besonders unter dem Ein-
druck des Krieges in der Ukraine und seiner Folgen.
Das Motto lautet: „Gemeinsam für den Frieden!“
Mit Ausstellungen, Projekten gegen Gewalt und Rassismus, 
internationalen Jugendbegegnungen und der Arbeit der Bil-
dungs- und Begegnungsstätten fördert der Volksbund das 
Engagement für Frieden und Versöhnung. Spenden und die 
im Herbst stattfindende Sammlung leisten unverzichtba-
re Beiträge, um diese Arbeit zu ermöglichen. Falls vor Ort 
keine Sammlung stattfindet oder die Sammler niemanden 
angetroffen haben, kann auch auf das Konto des Bezirksver-
bandes Unterfranken (IBAN: DE48 7905 0000 0042 0176 40) 
gespendet werden. Im Verwendungszweck unbedingt Name 
und Ort vermerken. Spender, die eine Quittung benötigen, 
werden gebeten, sich telefonisch unter 0931 52122 oder per 
E-Mail: bv-unterfranken@volksbund.de mit dem Bezirksver-
band in Verbindung zu setzen. Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite www.bayern.volksbund.de.

■■ Mit den Jobentdeckern zum Traumjob

Filmprojekt ermöglicht neue Perspektiven auf die  
Berufsvielfalt im Landkreis Haßberge
Bereits zum vierten Mal befanden sich Jugendliche in den 
Sommerferien auf beruflicher Erkundungstour durch den 
Landkreis Haßberge. Doch dieses Mal gab es eine Beson-
derheit, denn die Jobentdecker waren nicht alleine unter-
wegs. Begleitet wurden sie von einem zweiköpfigen Film-
team von iTVCoburg. Egal ob beim Kaminkehren ganz oben 
auf dem Dach, bei der Planung einer Wohnungseinrichtung 
am PC oder beim Test des Seh- und Hörvermögens: Die Ka-
mera war immer ganz nah am Geschehen, um alle Handgriffe 
der Jobentdecker festzuhalten. Aus dem Filmmaterial ent-
stehen nach Abschluss des diesjährigen Jobentdecker-Pro-
jektes sechs Kurzclips. Diese sollen nicht nur Lust auf das 

Jobentdecker-Projekt machen, sondern vor allem auch ei-
nen Eindruck der vielfältigen und spannenden Berufs- und 
Ausbildungsmöglichkeiten vermitteln, die es im Landkreis 
Haßberge gibt. Die Produktion der kurzen Filme ist eine der 
Maßnahmen im Regionalmanagement-Projekt „Zukunftsper-
spektive Traumjob“, das durch Fördermittel des Bayerischen 
Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und 
Energie unterstützt wird. Ziel des Projektes ist es, dem Fach- 
und Arbeitskräftemangel entgegenzuwirken und Jugendli-
chen die Fülle an Jobperspektiven vor Ort aufzuzeigen, um 
so auch Anreize zum Verbleib im Landkreis Haßberge zu set-
zen. „Oftmals kennen Jugendliche vor allem die Arbeitgeber 
ihrer Eltern und die Betriebe in der Nähe ihres Wohnortes. 
Zudem herrschen teilweise falsche Vorstellungen davon, 
welche Aufgaben und Entwicklungsmöglichkeiten tatsäch-
lich hinter einem Job stecken. Die ganze Bandbreite an be-
ruflichen Möglichkeiten im Landkreis Haßberge ist nur den 
wenigsten bekannt. Mit den Kurzclips wollen wir zeigen, 
dass es auch in unserer Region zahlreiche attraktive Job-
perspektiven gibt und die Chancen sehr gut stehen, hier den 
persönlichen Traumjob zu finden“, erläutert Regionalmana-
gerin Sonja Gerstenkorn die Motivation für das Filmprojekt.
Damit die Dreharbeiten sowohl die Jobentdecker als auch die 
Betriebsabläufe in den Unternehmen möglichst wenig stören, 
fanden diese einmal wöchentlich gebündelt statt. Die Mit-
arbeiter von iTVCoburg waren dann im Landkreis Haßberge 
unterwegs und besuchten nacheinander alle Jobentdecker 
an ihren jeweiligen Einsatzorten. Sowohl die Jobentdecker 
als auch die Betriebe waren mit viel Engagement und Krea-
tivität bei den Dreharbeiten dabei. Im Regionalmanagement 
herrscht daher bereits große Vorfreude auf die fertigen Clips. 
Diese werden gegen Ende des Jahres u. a. auf dem Joben-
tdecker-Instagram-Kanal @jobentdecker_has ausgestrahlt. 
Wer nicht bis zur Veröffentlichung warten will, kann sich schon 
jetzt dort sowie unter www.jobentdecker.hassberge.de über 
die vielfältigen beruflichen Möglichkeiten in der Region infor-
mieren und mit den Jobentdeckern in die spannende, ereig-
nisreiche Berufswelt im Landkreis Haßberge eintauchen.

■■ Auf neuen Erlebnisrouten  
durch die Haßberge radeln 

Mit 23 neuen Themenrouten, überarbei-
teten Informationstafeln und einer neu-
en Fahrradkarte präsentiert Haßberge 
Tourismus e. V. das neue Radwege-Netz 
in den Haßbergen, das vom nördlichen Steigerwald bis in 
den Fränkischen Grabfeldgau reicht.
Die 23 neuen Themenrouten sind als Rundtouren im Halb- 
oder Tagesformat angelegt und haben einen inhaltlichen 

Fokus Traumjob – iTVCoburg schaute den Jobentde-
ckern bei ihren Aktivitäten über die Schulter.
Foto: Katharina Eckstein/Landratsamt Haßberge.
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Schwerpunkt. Alle Strecken sind geographisch und farblich 
unterschiedlichen Erlebnisräumen zugeordnet. Im Deut-
schen Burgenwinkel mit seinen Burgen und Schlössern lebt 
das Mittelalter mit Themenrouten wie „Als der Adel seine 
Burg verließ“ mit spannenden Fakten über das Leben von 
Rittern und Adeligen wieder auf. Zwischen Oberlauringen 
und Ebern warten Dichter, Denker und Gelehrte wie der be-
rühmte Poet Friedrich Rückert auf Besucher. Die Themen-
routen „Kleine Städte – Große Denker“ und „Das Vermächt-
nis des letzten Ritters“ widmen sich ihrem Erbe. Im 
Abt-Degen-Weintal wird mit der Tour „Wo der Hopfen die 
Rebe umarmt“ die Brücke zum Hopfen geschlagen. Im Frän-
kischen Grabfeldgau im Norden erfährt man viel über die Ge-
schichte der deutsch-deutschen Teilung sowie die wunder-
bare Kraft des Grünen Bandes und die Touren im nördlichen 
Steigerwald versprechen ein Walderlebnis der besonderen 
Art.
Passend zum neuen Netz hat der Haßberge Tourismus e. V. 
eine neue Übersichtskarte im praktischen Faltkartenformat 
herausgebracht, die das gesamte Touren-Netz vom Steiger-
wald bis ins Grabfeld abbildet und die verschiedenen The-
menrouten in einer kurzen Übersicht beschreibt. Die Karte 
liegt ab sofort kostenfrei in den Tourist-Informationen der 
Region (Bad Königshofen, Ebern, Eltmann, 
Hofheim i.UFr., Haßfurt, Königsberg i.Bay. 
und Zeil am Main) aus oder kann unter 
www.hassberge-tourismus.de/prospekte 
oder unter folgendem QR-Code bestellt 
werden:
Faszinierende Geschichten, spannende Hintergrundinforma-
tionen sowie witzige und kuriose Begebenheiten rund um die 
Touren und ihren Sehenswürdigkeiten soll Ende des Jahres 
auch ein digitaler Entdecker-Guide liefern. Mit dieser „digita-
len Erweiterung“ können unterwegs an relevanten Stationen 
Zusatzinformationen abgerufen werden. So kann man noch 
tiefer in das Thema der Tour und in die Natur- und Kulturge-
schichte der Haßberge eintauchen.

Alle wichtigen Informationen rund um die 
23 Routen, wie etwa Höhenprofil, Einkehr-
möglichkeiten, Anreise mit dem ÖPNV oder 
auch möglicher Gefahrenstellen sind auf 
den einzelnen Tourenbeschreibungen unter 
www.hassberge-tourismus.de/radfahren aus-
führlich dargestellt. Auch die GPX-Tracks der Touren stehen 
dort zum Download bereit. Außerdem sind die Radstrecken 
auch in der Navigations-App Komoot auf dem Profil von 
Haßberge Tourismus aufgeführt und können dort ausgewählt 
und nachgefahren werden.
Im Frühjahr 2023 soll das neue Radwegenetz dann offiziell 
mit einer Radveranstaltung eingeweiht werden.
Weitere Informationen gibt es bei Haßberge Tourismus in 
Hofheim i.UFr. unter www.hassberge-tourismus.de oder un-
ter Tel. 09523 5033710.

Veranstaltungsvorschau

Wir bitten alle Vereine und Organisationen, die ihre Ver-
anstaltungen hier bekanntgeben möchten, um rechtzei-
tige Mitteilung an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de. Eine Meldung braucht nicht mehr zu er-
folgen, wenn die Veranstaltung bereits im Veranstal-
tungskalender für das Jahr 2022 oder auf der Internet-
seite der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
(www.vghofheim.de) enthalten ist. Bitte denken Sie jedoch 
daran, uns eventuelle Änderungen von Veranstaltungs-
terminen oder -orten umgehend mitzuteilen.
Den aktuellen, digitalen Veranstaltungs-
kalender finden Sie auch auf der Home-
page der Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. unter www.vghofheim.de/
aktuelles/veranstaltungen oder unter 
nachfolgendem QR-Code:

Gemeinde Aidhausen

01.10.2022	 	 19:00 Uhr
Förderverein Friesenhausen – Kirchweih im Sportheim in 
Friesenhausen
02.10.2022	 	 11:00 Uhr
Förderverein Friesenhausen – Kirchweih im Sportheim in 
Friesenhausen
02.10.2022	 	 14:00 Uhr
Kolpingfamilie Aidhausen – Erntedankfest im Kolpingheim  
in Aidhausen
02.10.2022	 	
Tischtennisclub Kerbfeld – Federweißerabend im Gemeinde-
haus in Kerbfeld
03.10.2022	 	 14:00 Uhr
Förderverein Friesenhausen – Kirchweih im Sportheim in 
Friesenhausen
05.10.2022	 	
Pfarrei Peter und Paul – Senioren-Erntedank im Kolping
heim in Aidhausen
07.10.2022	 	 18:30 Uhr
Förderverein Friesenhausen – Herbstfest im Sportheim in 
Friesenhausen
























